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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Bremervörde III : TSV Kuhstedt 
Freitag, 14.04.2023, 20:00 Uhr

9:3-Erfolg für den TSV Kuhstedt beim TSV Bremervörde III

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Bremervörde III am
vergangenen Freitag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Kuhstedt. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Matthias Flathmann. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Flathmann und
Wohlers, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass
der TSV Bremervörde III dieses Match mit einem und der TSV Kuhstedt mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:11, 4:11, 8:11 gegen Flathmann / Düls
fanden Hadeler / Schradick von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen
Erfolg verpassten anschließend Kriegsmann / Stelling bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Wohlers
/ Buttgereit. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hastedt / Wehleit war für Altobe / Kück letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Jan Buttgereit wurden derweil
Sandra Kriegsmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Peter Hadeler bekam seinen Gegner
Kersten Wohlers beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Einen Sieg fuhr im Anschluss indes Marcel Stelling bei seinem 3:1 gegen Klaus Hastedt ein.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Flathmann war für Ibrahim Altobe am Ende wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Manuela Schradick hatte ihren Gegner Thomas Wehleit beim klaren
3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Wolfgang
Kück gegen Timo Düls. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Bremervörde III und des TSV Kuhstedt. Die gewinnbringende Taktik fehlte Sandra
Kriegsmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kersten Wohlers ab dem ersten Ballwechsel. Nicht einen
Satzgewinn überließ Peter Hadeler seinem Gegner Jan Buttgereit beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Marcel Stelling bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Matthias
Flathmann. 14:9 (Stelling) bzw. 18:10 (Flathmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.04.2023 gegen
den TSV Basdahl, während der TSV Kuhstedt am 21.04.2023 gegen den TSV Basdahl antritt.

 Statistik:
 TSV Bremervörde III

Doppel: Hadeler / Schradick 0:1, Kriegsmann / Stelling 0:1, Altobe / Kück 0:1 
Einzel: S. Kriegsmann 0:2, P. Hadeler 1:1, M. Stelling 1:1, I. Altobe 0:1, M. Schradick 1:0, W. Kück 0:
1 

 TSV Kuhstedt
Doppel: Wohlers / Buttgereit 1:0, Flathmann / Düls 1:0, Hastedt / Wehleit 1:0 
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Einzel: K. Wohlers 2:0, J. Buttgereit 1:1, M. Flathmann 2:0, K. Hastedt 0:1, T. Düls 1:0, T. Wehleit 0:
1


